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(54) MARKIERUNG VON ZELTSTANGEN FÜR EIN SCHNELLES ENTFALTEN UND FALTEN VON 
ZELTGESTÄNGEN

(57) Zeltgestänge aus Einzelsegmenten oder Ein-
zelstangen, wobei in ungefähr der Mitte der Zeltstange
und je nach Zeltstangenlänge auch in ungefähr dem Vier-
tel der Zeltstangenlänge, dem Achtel der Zeltstangen-

länge u.s.w. eine sofort erkennbare Markierung besteht,
so dass an der Markierung beginnend, das Zeltgestänge
wesentlich schneller zusammenfaltbar oder dieses sehr
rasch entfaltbar ausgeführt ist.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft eine Markie-
rung von Zeltgestängen um ein sehr schnelles zusam-
menfalten sowie Entfalten zu ermöglichen.
[0002] Typische Zeltstangen bestehen aus Zeltstan-
genteilen, wie Zeltstangensegmenten, in denen inwen-
dig eine Gummilitze eingelegt und an den Enden der
Stangen befestigt ist, sodass diese nicht getrennt werden
und auseinanderfallen und beim Entfalten die einzelnen
Stangensegmente ineinander rasten bzw. beim Zusam-
menfalten diese auseinandergenommen werden können
und zusammenhalten, somit auch automatisch richtig
sortiert sind.
[0003] Um solche Zeltstangen auseinander zu falten
wird typischerweise von einem Ende der Zeltstange aus-
gehend jedes Segment einzeln entfaltet und in die Ver-
bindungskupplung des nächstliegenden Segments ge-
steckt. Um die Zeltstangen zusammenzulegen wird um-
gekehrt typischerweise an einem Ende begonnen und
jedes Segment einzeln aus der Verbindungskupplung
herausgezogen und schlussendlich zu einem Bündel pa-
ralleler Stangen umgelegt.
[0004] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist, diesen
Vorgang wesentlich zu beschleunigen.
[0005] Diese Aufgabe wird mit den genannten Merk-
malen des Anspruchs 1 gelöst. Vorteilhafte Ausführun-
gen und Weiterentwicklungen der Erfindung sind in den
weiteren Ansprüchen umfasst.
[0006] Erfindungsgemäß wird die Zeltstange ungefähr
in ihrer Mitte mit einer Markierung versehen, damit er-
sichtlich ist wo zu beginnen ist. Somit kann die Stange
beim Zusammenlegen zuerst in der Mitte umgefaltet wer-
den und dann jeweils 2 Stangensegmente zugleich um-
gelegt werden. Hiermit spart man sich mindestens die
Hälfte der Zeit. Umgekehrt kann beim Auseinanderfalten
das Stangenbündel mittig angefasst werden und dann
das Stangenbündel entfaltet werden, indem jeweils min-
destens zwei statt nur ein Stangensegment in die Ver-
bindungskupplungen eingerastet werden. Dies verläuft
wesentlich schneller, als wenn jedes Stangenteil oder
Segment einzeln entfaltet werden muss.
[0007] Weitergehend könnte auch jeweils im Viertel,
im Achtel u.s.w. der Länge der Zeltstange eine Markie-
rung angebracht werden, um noch schneller zu sein. Da
aber die Verbindungskupplungen zumeist satt sitzen, ist
dies wohl nur mit etwas Übung möglich.
[0008] Ein weiterer Zweck der mittigen Markierung ist,
für den Fall, dass die Zeltstange voll entfaltet ist, wieder-
um sofort erkannt wird, wo die Zeltstange umgelegt wer-
den soll ohne jedoch die weiteren Segmente zusammen-
zulegen.
Dies wird oft bei polaren Expeditionen, bei denen Schlit-
ten gebraucht werden, die lang genug sind, um eine mittig
umgelegte Zeltstange aufzunehmen, praktiziert. Die
Zeltstange wird nur mittig umgelegt, um Zeit und Mühen
zu sparen und da auch oft die Verbindungskupplungen
eingefroren sind, somit nur eine mittige Verbindungs-

kupplung aufgetaut werden muss.
[0009] Nach einer bevorzugten Ausführung der Erfin-
dung erfolgt die Markierung, indem die beiden, in der
Mitte der Zeltstangen nebeneinanderliegenden Stange-
segmente andersfarbig ausgeführt sind. Dasselbe gilt für
Viertel-, Achtel- etc. -Markierungen.
[0010] Nach einer weiteren bevorzugten Ausführung
der Erfindung wird die Mittemarkierung damit bewerk-
stelligt, dass zwischen die beiden betreffenden mittigen
Stangensegmente ein, durch Farbe, Struktur oder Mate-
rial auffallender Markierungsring aus Metall oder Kunst-
stoff eingelegt ist.
[0011] Nachfolgend wird die Erfindung anhand von
Zeichnungen beispielhaft näher beschrieben.
[0012] Weitere Möglichkeiten der Markierung sind die
Nutzung von Klebeband, Lasergravierung, Schrumpf-
schlauch, Strukturierung, permanenter Farbstoff,
Schnappring, nichtauftragende Bride, selbst schweißen-
des Klebeband, Drahtwicklung, festanliegender O-Ring
oder erklärende Beschriftung.

Fig. 1 zeigt eine Ansicht einer Zeltstange aus meh-
reren Stangenelementen oder Segmenten (2), die
mittels innenlaufender Gummilitze (3) zusammen-
gehalten werden und mittels Steckhülsen (4) zusam-
mengesteckt werden. Erfindungsgemäß sind die
mittigen Zeltstangensegmente (1) farblich, struktu-
rell, materiell und/oder haptisch verschieden ausge-
führt, so dass diese sogleich erkannt werden kön-
nen.

Fig. 2 zeigt ebenfalls eine Ansicht einer Zeltstange
aus mehreren Segmenten (2), die mittels innenlau-
fender Gummilitze (3) zusammengehalten werden
und mittels Steckhülsen (4) zusammengesteckt wer-
den. Erfindungsgemäß ist zwischen die mittigen
Zeltstangensegmente ein farblich, strukturell, mate-
riell und/oder haptisch eingelegter flacher Ring, so-
dass dieser als mittige Verbindungsstelle der Zelt-
stange sogleich erkannt werden kann.

Patentansprüche

1. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten oder Einzel-
stangen,
dadurch gekennzeichnet,
dass in ungefähr der Mitte der Zeltstange und je
nach Zeltstangenlänge auch in ungefähr dem Viertel
der Zeltstangenlänge, dem Achtel der Zeltstangen-
länge u.s.w. eine sofort erkennbare Markierung be-
steht, so dass an der Markierung beginnend, das
Zeltgestänge wesentlich schneller zusammenfaltbar
oder dieses sehr rasch entfaltbar ausgeführt ist.

2. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
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dass die Markierung so ausgeführt ist, dass die bei-
den ungefähr mittigen Stangensegmente andersfar-
big, anders strukturiert oder anders gemustert aus-
geführt sind.

3. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch einen zwischen den mit-
tigen Stangensegmenten eingelegten auffälligen
Ring erfolgt.

4. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch Lasergravierung erfolgt.

5. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch auffälliges Klebeband,
vorzugsweise selbst verschweißendes Klebeband
erfolgt.

6. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung mittels eines auffälligen
Schrumpfschlauch ausgeführt ist.

7. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch auffällige Strukturierung
des Materials erfolgt.

8. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung mittels eines auffälligen per-
manent Farbstoff ausgeführt ist.

9. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch einen fest anliegenden,
auffälligen O-Ring erfolgt.

10. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch eine Bride erfolgt.

11. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch erklärende Beschriftung
erfolgt.

12. Zeltgestänge aus Einzelsegmenten nach Anspruch
1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Markierung durch eine Drahtwicklung er-
folgt.
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